
Teutoburger Wald von und zu bis auf und davon…. 

2. bis 4. August 2024 

 

Organisatoren: Volker von Diepenbroick, Hiltrud und Ulli Witte 

Der Teutoburger Wald, eine faszinierende Bergkette im westlichen Deutschland, hat eine 

reiche Geschichte, die bis in die ferne Vergangenheit reicht. Seine Entstehung begann vor 

Millionen von Jahren durch geologische Aktivitäten und die Erosion von Gesteinsschichten. 

Dieses majestätische Gebirge ist jedoch nicht nur für seine geologische Formation bekannt, 

sondern auch für eine entscheidende historische Schlacht, die hier im Jahre 9 n. Chr. 

stattfand: Die Varusschlacht, in der germanische Stämme unter Führung des Arminius die 

römischen Legionen besiegten. Diese historische Episode hat den Teutoburger Wald zu 

einem Ort von kultureller und historischer Bedeutung gemacht, der bis heute Menschen aus 

aller Welt fasziniert. 

 



 

Wir treffen uns am Freitag, den 2. August um 12 Uhr im Hotel Landidyll Hotel Gasthof zum 
Freden, Zum Freden 41, Bad Iburg. 

Bad Iburg ist eine charmante Stadt in Niedersachsen, die für ihre malerische Schönheit und 
ihre historische Bedeutung bekannt ist. Das Wahrzeichen der Stadt ist das imposante 
Schloss Iburg, das majestätisch auf einem Hügel thront und eine reiche Geschichte als 
ehemaliges Benediktinerkloster hat. Die umliegenden Wälder und Hügel bieten eine 
idyllische Landschaft für Spaziergänge und Erholung. 

 



Die Stadt selbst beeindruckt mit ihren historischen Gebäuden und malerischen Gassen. 
Besucher können durch das charmante Stadtzentrum bummeln, das von traditionellen 
Fachwerkhäusern gesäumt ist. Ein weiteres Highlight ist der Kurpark mit seinem prächtigen 
Rosengarten, der zu entspannten Momenten einlädt. 

Zudem ist Bad Iburg für sein Heilbad bekannt, das aufgrund seiner Quellen und 
mineralhaltigen Wasser eine lange Tradition als Kurort hat. Dies lockt Besucher an, die 
Erholung und Entspannung in einer natürlichen Umgebung suchen. Insgesamt strahlt Bad 
Iburg mit seiner Mischung aus Geschichte, Natur und Erholung einen besonderen Reiz aus. 

Wir starten unsere Tour am Freitag vom Hotel um 13:00 Uhr. Eine schöne Motorradtour von 

Bad Iburg zur Marina Recke bietet eine perfekte Mischung aus malerischen Straßen und 

entspannter Küstenatmosphäre. 

Startend in Bad Iburg führt die Route durch die reizvolle Landschaft des Teutoburger 
Waldes. Die kurvenreichen Straßen schlängeln sich durch grüne Wälder und bieten 
atemberaubende Ausblicke auf die umliegende Natur. Vorbei an kleinen Dörfern und 
malerischen Landschaften. 

Die Tour führt uns weiter Richtung Osten durch sanft hügeliges Gelände und 
landwirtschaftlich geprägte Gebiete. Die Straßen werden zunehmend weiter und 
geradliniger, während Ihr Euch dem Mittellandkanal nähert. Hier schon fast in der Emsregion 
haben wir bereits eine angenehme Kulisse aus Flusslandschaften und kleinen Ortschaften. 

Schließlich erreichen wir die Marina Recke, die an dem Mittellandkanal liegt. Hier werden wir 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt und werden entspannt an dem kleinen Hafen sitzt, die 
Boote betrachtet oder in einem der Restaurants oder Cafés am Wasser einkehrt. Die ruhige 
Atmosphäre und die Aussicht auf das Hafenbecken und dem Kanal machen diesen Ort zu 
einem schönen Ziel für eine Pause nach der Anfahrt. 

 



Die Rückkehr wird in südwestlicher Richtung wieder in die kurvigeren Regionen unseres 
Zielgebietes erfolgen. Insgesamt bietet diese Motorradtour von Bad Iburg zur Marina Recke 
und zurück eine perfekte Mischung aus landschaftlicher Schönheit und entspannter Fahrzeit. 

Zum Ende der Tour nach beschaulichen ca. 100 Kilometern, werden wir beim Hotel zum 

Garagenseidel eintreffen. 

In gewohnter Manier werden wir zusammen das Abendessen bei interessanten Gesprächen 

genießen. 

 

Tag 2: Samstag, den 3. August 2024 

Heute bewegen wir uns in den westlichen Teil des Teuteburger Waldes. Auf 250km 

befestigten Strassen (Schotter Ulli verspricht es), Keine unbefestigten Strassen 

beim Teutates!   

Beschwingt geht es auf das erste Highlight, der Bergrennstrecke Borgloh zu. Wir fahren die 

Rennstrecke vom Süden aus an und nehmen die Kultstrecke bergab.  

Das Bergrennen in Borgloh, auch bekannt als "Osnabrücker Bergrennen", ist eine der 
traditionsreichsten und aufregendsten Motorsportveranstaltungen in Deutschland. Diese 
Veranstaltung findet auf der legendären Strecke am "Uphöfener Berg" nahe Osnabrück im 
Teutoburger Wald statt. 

Wir werden diese Strecke in rotarischer Manier fahren       

 

 

 

 

 



Wir lassen Osnabrück östlich von uns liegen und bewegen uns weiter Richtung Norden, 
durchqueren Belm und fahren fast bis Bramsche, um dann weiter Richtung Osten zu fahren, 
um uns den kurvigen Segmenten unserer Tour zu widmen. Hier versucht der Tourguide alle 
Kurven zu finden, die uns diese herrliche Region zu bieten hat. Über Westerhausen nehmen 
wir die Kultstrecke Melle / Bad Essen. Von dort weiter Richtung Osten nach Preußisch 
Oldendorf von dort nördlich an Lübbecke vorbei an unser östlichstes Ziel in Bergkirchen. Wir 
lassen das Hermannsdenkmal in der Nähe aus, dass wohl jeder kennen dürfte. Wir wollen 
auch nicht wandern, sondern kurvenräubern. 

Es geht jetzt in westliche Richtung zum Mittagessen zur Heimstätte Dünne: 

Die gemeinnützige Siedlungsgesellschaft Heimstätte Dünne, 1907 im ostwestfälischen 
Bünde-Dünne gegründet, hat sich zur Aufgabe gemacht, auf die Wohnungsfragen der 
verschiedenen Epochen neue Antworten zu finden. Sie steht für ein soziales Bauen, das 
durch handwerkliche Selbsthilfe und gemeinsames Tun Menschen und Gruppen 
sprichwörtlich „aufbaut“. Nach Natur- oder Umweltkatastrophen, in gesellschaftlichen 
Notlagen oder persönlichen Krisen wird in kleinen, konkreten Schritten nachhaltige 
Aufbauhilfe geleistet. Die betroffenen Menschen erfahren Selbstwert und persönliche 
Stabilisierung. Das eingesetzte, aus afrikanischer Tradition stammende, Lehmbauverfahren 
ist auch bekannt als das „Dünner Lehmbrote-Verfahren“. Das Bauen einer Heimstatt wird 
verstanden als ein handwerkliches, ganzheitliches und ökologisches Grundelement 
menschlicher Lebensgestaltung. Dort werden wir eine Führung erhalten von Pastor 
Bodelschwingh, die sicher sehr interessant sein wird. 

 

 

 

Nach dem stärkenden Mahl werden wir die Stahlpferde wieder satteln und uns unserem 
Hobby widmen. Es geht Richtung Westen, kurven fahren, hatten wir das bereits erwähnt? 
Wir führen unseren Stahlrossen ihrer natürlichen Bestimmung zu, in dem wir Melle süd-
östlich umschiffen, um über Dissen wieder unserem Ziel Bad Iburg anzupeilen. Nach unserer 
Rückkehr haben wir uns den gemeinsamen Gargenseidel redlich verdient. 



Hotel 

Anmeldung unter „Motorradtour Rotary“ bis zum 28.Februar 2024!  

Landidyll Hotel zum Freden 
Zum Freden 41  
49186 Bad Iburg  
Fon 05403 4050 
info@hotel-freden.de 
 www.hotel-freden.de 
 www.landidyll.com/zum-frede 

Kosten: 115 Euro pro Nacht incl. reichhaltigem Vital-Frühstücksbuffet, Nutzung der 
hauseigenen Entspannungsoase, rauchfreie Zimmer, Bademantel und Badeslipper auf dem 
Zimmer, freies W-Lan sowie einen kostenlosen Stellplatz auf dem hoteleigenen Parkplatz 

3 Gänge Menü pro Person 38,- Euro 

Wir haben das ganze Hotel gebucht, deshalb ist die Deadline schon am 28.02.2024, da das 
Hotel bis dahin wissen muss, wie viele Zimmer wir letztendlich brauchen. 

Die zusätzlichen Kosten werden sicher nicht den Rahmen sprengen. Diese werden dann in 
alter Manier von unserem sehr geschätzten Schatzmeister Bernhard Willim eingezogen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Volker, Hiltrud und Ulli 

 

mailto:info@hotel-freden.de
http://www.hotel-freden.de/
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